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    18.10.2017 

Pressemitteilung: Mut zum Stottern 
 
Als Auftakt zum „Welttag des Stotterns“ am 22. Oktober 2017 macht die Kölner 
Stotterer-Selbsthilfegruppe am kommenden Samstag (21. Oktober) mit einem 
Informationsstand mitten in der Kölner Innenstadt auf die Situation stotternder 
Menschen aufmerksam. 
 
Etwas sagen wollen und es nicht fließend aussprechen können – so geht es einem Prozent der 
Bevölkerung. Stottern kann sich in allen Lebensbereichen sehr belastend auswirken. Soziale 
Isolation, Probleme und Benachteiligung in Schule, Ausbildung und Beruf sind typische 
Probleme. 
 
„An einem Info-Stand auf Passanten zuzugehen und sie anzusprechen, ist eine der größten 
Herausforderungen für stotternde Menschen“, sagt Marcel Zander, Vorstandsmitglied der 
Kölner Stotterer-Selbsthilfegruppe. Die Mitglieder der Gruppe wollen über die Probleme 
stotternder Menschen aufklären, über die Arbeit der Kölner Selbsthilfegruppe informieren und 
auf Beratungsangebote für Eltern stotternder Kinder und erwachsener Betroffener hinweisen. 
 
„Wenn wir Passanten nach den Ursachen des Stotterns fragen, bekommen wir oft die 
abenteuerlichsten Antworten“, weiß Marcel Zander. Dass die Sprechunflüssigkeiten primär 
organisch bedingt sind und nichts mit mangelnder Intelligenz oder psychischen 
Auffälligkeiten zu tun haben, wissen die Wenigsten. Erstaunen ruft häufig die Liste 
prominenter Stotternder hervor: Marilyn Monroe, Winston Churchill, Bruce Willis, Fürst 
Albert von Monaco und Rowan Atkinson („Mr. Bean“) zum Beispiel sind oder waren vom 
Stottern betroffen. 
 
Termin und Ort: 
Samstag, 21. Oktober 2017 von 11.00 bis 15.00 Uhr 
Breite Straße (Ecke Richmodstraße, gegenüber Karstadt) 
 
Zum „Welttag des Stotterns“ selbst wird am Sonntag, 22. Oktober an allen deutschen 
Bahnhöfen mit so genannten „Station Video“-Monitoren ein 10-sekündiger Spot der 
Bundesvereinigung Stottern & Selbsthilfe e.V. zu sehen sein. Er greift gängige Vorurteile 
über stotternde Menschen positiv auf und sendet zugleich die selbstbewusste Botschaft: „Ich 
sag´s auf meine Weise.“ 
 
Kontakt zur Stotterer-Selbsthilfe Köln e.V.:  
Marcel Zander (Vorstandsmitglied) 
Tel.: 0221 / 986 56 377 
koeln@stottern.info 
http://koeln.stottern.info 
http://koeln.stottern.info/events/infostand-zum-welttag-2017 


